
 

An dem Dialog beteiligte KAHR-Partner:       

    

     

 

KAHR – Unser Beitrag für die Regionen 

Veranstaltungsreihe: 
Wissenschaft-Praxis-Dialog 
Der Wissenschaft-Praxis-Dialog beinhaltet aktuelle Informationsvorträge aus dem KAHR-Konsortium sowie weite-
rer regionaler Akteure. Er findet im Rahmen der KAHR-Projektlaufzeit halbjährlich in einer vom Hochwasser 2021 
betroffenen Region statt. Ergebnisse aus dem Projekt werden im Rahmen einer Podiumsdiskussion mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der thematisch relevanten Landesministerien und -behörden sowie mit regionalen Akteu-
ren aus Politik, Verwaltung und der Fachöffentlichkeit diskutiert. Das Format dient somit der Präsentation aktuel-
ler Ergebnisse aus KAHR und deren Überprüfung auf Relevanz und Anwendbarkeit durch die regionalen Ak-
teure. Im Rahmen des Wissenschaft-Praxis-Dialog besteht des Weiteren die Möglichkeit zum informellen Aus-
tausch aller Beteiligter. 

Für wen ist der Wissenschaft-Praxis-Dialog vorgesehen? 

Die Veranstaltung richtet sich an Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Verwaltung, Fachöffentlichkeit sowie 
an interessierte Bürgerinnen und Bürger. Das Format wird für RLP und NRW angeboten  

Sie möchten sich über den Wissenschaft-Praxis-Dialog informieren? 

Bitte wenden Sie sich an: Institut für Raumordnung und Entwicklungsplanung, Universität Stuttgart 
Prof. Dr. Jörn Birkmann (joern.birkmann@ireus.uni-stuttgart.de) 

  Lehrstuhl und Institut für Wasserbau und Wasserwirtschaft, RWTH Aachen 
Universtiy 
Prof. Dr.-Ing. Holger Schüttrumpf (schuettrumpf@iww.rwth-aachen.de) 

oder an unsere Projektbüros RLP: kahr-rlp@iqib.de (IQIB, Ahrweiler) 
NRW: kahr-nrw@iww.rwth-aachen.de (RWTH/IWW, Aachen) 

Zeitliche Verfügbarkeit des Wissenschaft-Praxis-Dialog 

Der Wissenschaft-Praxis-Dialog findet projektbegleitend jährlich jeweils einmal in NRW und in RLP statt.  

 

„Im Rahmen dieser Veranstaltung kommen die Vertreter aus Politik, Verwaltung und Praxis 
mit dem KAHR-Konsortium zusammen. Der direkte Austausch hat unmittelbaren Einfluss 

auf die Tätigkeiten und Arbeiten in KAHR.“ 
Jörn Birkmann und Holger Schüttrumpf, KAHR-Sprecher 

 

Das BMBF-Verbundprojekt KAHR (KlimaAnpasung – Hochwasser – Resilienz) begleitet den Wiederaufbauprozess in NRW und RLP und 
leistet einen wissenschaftlichen Beitrag zum Hochwasserrisikomanagement nach der Flutkatastrophe, um die betroffenen Regionen 
resilienter zu gestalten. Weitere Informationen finden Sie unter: www.hochwasser-kahr.de  


